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„Ohne Musik wär` alles nichts.“ 
 

Wolfgang Amadeus Mozart, österreichischer Komponist (1756 - 1791) 

 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger,  

 

Herbstzeit ist „Hoagart`n-Zeit“.  

 

Die „gute Seele“ des Gemeinde-Hoagart`n, Frau Gertraud Gaigl, hat wieder viel Zeit und Mühe darauf 

verwandt, um unter dem Motto „Märchen“ einen unterhaltsamen Abend mit zahlreichen Musikanten und 

Mitwirkenden aus unserer Gemeinde zu gestalten. 
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So darf ich Sie auch heuer wieder sehr herzlich zum „Gemeinde-Hoagart´n“ am  

 

Samstag, 26. Oktober, um 19.30 Uhr  

in die Aula der Volksschule Obertaufkirchen 

 

einladen.  

 

Mitwirkende sind in diesem Jahr 

 

die Obertaufkirchner Volksmusik,   die Jagdhornbläser, 

der 3Xang,    die Freiwillige Feuerwehr Obertaufkirchen, 

der Pfarrgemeinderat,   der Theaterverein Obertaufkirchen, 

und die 4. Klassen der Grundschule.  

 

Franz Ernst aus Wiesreit wird den Besucherinnen und Besuchern wieder in gereimter Weise über 

humorvolle, aber auch hintergründige Gegebenheiten aus dem alltäglichen Leben berichten.  

Durch das Programm führt Andreas Maier aus Stierberg. 

 

Für die Bewirtung sorgen in diesem Jahr die Landfrauen aus Obertaufkirchen und Umgebung.  

Der Erlös des Abends soll der musikalischen Förderung der Kinder in der Gemeinde zugutekommen. 

 

Ein Sprichwort sagt: „Applaus ist das Brot des Musikanten.“ 

In diesem Sinne wäre es mir eine Freude, Sie zahlreich in unserer Schulaula begrüßen zu dürfen. 

 

Ihr Bürgermeister 
 

 

 

Malteser Rettungsdienst startet schon im Oktober 

 
 
Am 1. Oktober geht es los: Täglich von 8 bis 20 Uhr ist an der neuen Malteser Rettungswache in der 

Daimlerstraße 3 ein Rettungsdienstwagen mit zweiköpfiger Besatzung einsatzbereit. Im Notfall werden 

die Retter von der Integrierten Leitstelle Traunstein alarmiert und zu den Einsätzen geschickt.  

 

Im vergangenen Jahr hatte der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Traunstein 

aufgrund eines Gutachtens entschieden, dass ab dem 1. Januar 2025 in Obertaufkirchen ein zusätzlicher 

Rettungswagenstandort angesiedelt wird. Damit sollen auch die Hilfsfristen für die Versorgungsbereiche 

Haag und Waldkraiburg verbessert werden. Mit der Durchführung wurden die Malteser beauftragt.  

Nun kann das Team um Wachleiter Urs Hirlehei mit leicht gekürzter Stundenzahl bereits drei Monate vor 

dem vorgegebenen Zeitpunkt starten. Ab dem 1. Januar 2025 wird dann die Zeit auf die vorgesehenen 

14 Stunden täglich erhöht und die Rettungsdienstprofis sind täglich bis 22 Uhr zur Stelle.  
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„Die neue Rettungswache steigert die Standortattraktivität 

unserer Gemeinde und verbessert die Notfallversorgung 

im gesamten Landkreis Mühldorf a. Inn.", ist Bürgermeister 

Franz Ehgartner überzeugt. Bereits im April hatte er den 

Malteser Kreisgeschäftsführer Roland Bucher und den 

ehrenamtlichen Kreisbeauftragten Sebastian Freiherr von 

Bechtolsheim in der Gemeindeverwaltung zu einem 

Austausch empfangen.  

 

In den vergangenen Monaten konnten die Malteser die 

Räumlichkeiten der ehemaligen Firma Mayerhofer GmbH 

Elektro – Sanitär in der Daimlerstraße 3 für den 

Dienstbetrieb vorbereiten.  

 

„Einige Umbaumaßnahmen, zum Beispiel für die 

benötigten Sanitärräume, sind bereits erfolgt, so dass 

dem Start nichts mehr im Wege steht“, erklärte Bucher 

Mitte September. Weitere kleinere Ausbauten können 

während des laufenden Betriebs durchgeführt werden.   

 

Neben dem Rettungswagen wird am Standort auch ein Krankentransportwagen für die sogenannte 

Sondervorhaltung stationiert. Dieser wird zum Beispiel bei einer Überlastung des Regelrettungsdienstes 

von der Integrierten Leitstelle angefordert und durch ehrenamtliche Einsatzkräfte besetzt.  

„Wir freuen uns darauf, bei Bedarf auch mit unseren gut ausgebildeten Ehrenamtlichen helfen zu können“, 

erklärte der für das Ehrenamt zuständige von Bechtolsheim. 

 

Die offizielle Einweihung der Rettungswache ist für das Frühjahr 2025 geplant. Dann soll bei einem Tag 

der offenen Tür auch die Bevölkerung hinter die Kulissen des Rettungsdienstes schauen können.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die drei Notfallsanitäter Urs Hirlehei (Mitte), Wachleiter, sein Stellvertreter Christoph Phillip (links)  

und Christian Goertz gehören zum Team der neuen Wache.  
 

Text und Bilder: Malteser Hilfsdienst gGmbH, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Bürgermeister Franz Ehgartner, Roland Bucher, 

Kreisgeschäftsführer der Malteser Mühldorf, und 

Sebastian Freiherr von Bechtolsheim, ehrenamtlicher 

Kreisbeauftragter der Malteser Mühldorf, freuen sich 

auf eine gute Zusammenarbeit 
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Ehrung herausragender Schul- und Ausbildungsabschlüsse 

 
 

„Wir können den Wind nicht ändern, aber wir können die Segel richtig setzen.“ – Mit diesen Worten des 

griechischen Philosophen Aristoteles eröffnete Bürgermeister Franz Ehgartner die Ehrung der besten 

Schul- und Berufsabsolventen des abgelaufenen Schuljahres in der Brauereigaststätte Stierberg.   

Der Vergleich des Philosophen zeige, dass zwar vieles im Leben von außen vorgegeben sei, es aber 

letztlich an einem selbst liege, wie man seine Fähigkeiten und Begabungen nutze. Die ausgezeichneten 

Schul- und Berufsabsolventen hätten gezeigt, was in ihnen steckt. „Ihr habt Eure Begabungen entfaltet 

und bewiesen, dass ihr es versteht, die Segel richtig zu setzen. Mit Euren herausragenden schulischen 

und beruflichen Leistungen habt ihr die Grundlage geschaffen, um mit Eurem Lebensschiff Klippen zu 

umsegeln und richtig Fahrt aufzunehmen.“, so Bürgermeister Ehgartner. 

 

Er gratulierte den Einserabsolventinnen und Einserabsolventen zu dem Spitzenergebnis, mit dem sie die 

Schule, ihr Studium oder ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben. Sie alle dürften stolz auf ihre 

Leistung sein. Aber auch die Gemeinde dürfe stolz darauf sein, so talentierte und leistungsstarke junge 

Leute in ihren Reihen zu wissen. Der Dank der Gemeinde gelte auch den Eltern, Lehrern und Dozenten 

und den Ausbildungsbetrieben, die ebenfalls einen großen Anteil an den schulischen Erfolgen hätten. 

 

Mit ihren guten Abschlüssen hätten die ausgezeichneten Schul- und Berufsabsolventen die Segel für das 

Leben richtig gesetzt. Jetzt komme es darauf an, dass sie neue Ziele in Angriff nähmen.  

„Für die Steuerung des Lebensschiffes kommt es nicht nur auf den Stand der Segel, sondern auch auf 

das Ziel an. Ihr alle habt bewiesen, dass ihr mit Herausforderungen umgehen könnt. Diese Erfahrung 

wird Euch auf dem weiteren Lebensweg, wenn ihr vielleicht den einen oder anderen Sturm bewältigen 

müsst, behilflich sein. Ich wünsche Euch, dass ihr auch in Zukunft für Eure Ausbildung, für Euer Studium 

und für Euer Berufsleben die Segel richtig setzt und Euch neue Ziele vor Augen nehmt.“, gab 

Bürgermeister Franz Ehgartner den Geehrten mit auf den Weg. Im Anschluss überreichte er die Urkunden 

mit einem Geldgeschenk an die Absolventinnen und Absolventen.  

 

Marlene Bauer schloss ihre Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten mit dem hervorragenden 

Notendurchschnitt von 1,0 am Beruflichen Schulzentrum Mühldorf a. Inn ab. Ihr Ausbildungsbetrieb ist 

die Praxis Dr. Maximilian Fütterer in St. Wolfgang. 

 

Verena Bauer absolvierte die Abschlussprüfung zur Industriekauffrau bei der DB InfraGO AG in München 

mit einem Notendurchschnitt von 1,1 an der Städtischen Berufsschule für Büromanagement und 

Industriekaufleute München.  

 

Sabine Empl gelang ein Notendurchschnitt von 1,09 beim Mittleren Schulabschluss an der Staatlichen 

Realschule Haag i.OB. 

 

Ihre Ausbildung zur Pflegefachfrau im Kinderkrankenhaus Landshut schloss Lisa-Marie Hartinger mit 

einem Notendurchschnitt von 1,1 an der Berufsfachschule für Pflege der Kinderkrankenhaus St. Marien 

gGmbH in Vilsbiburg ab.   

 

Dominik Meier erreichte einen Notendurchschnitt von 1,5 im Zeugnis der Allgemeinen Hochschulreife 

(Abitur) am Gymnasium Dorfen. 
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Valentin Ried erzielte einen Notendurchschnitt von 1,36 beim Mittleren Schulabschluss an der Staatlichen 

Realschule Haag i.OB. 

 

Die Ausbildung zum Land- und Baumaschinenmechatroniker bei der Thomas Gruber KG in Ampfing 

schloss Michael Stettner mit dem hervorragenden Notendurchschnitt von 1,0 an der Staatlichen 

Berufsschule Mühldorf a. Inn ab.  

 

Ebenfalls den hervorragenden Notendurchschnitt von 1,0 erzielte Susanne Tröstl im Abschlusszeugnis 

zur Staatlich geprüften Pflegefachhelferin an der Berufsfachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe 

Marktl. Arbeitgeber ist das Pflegeheim Oberornau der Trägerwerk Soziale Dienste in Bayern GmbH. 

 

Christoph Unterbichler absolvierte die Ausbildung zum Land- und Baumaschinenmechatroniker bei der 

Hans Völk GmbH, Soyen, mit einem Notendurchschnitt von 1,42 an der Staatlichen Berufsschule 

Mühldorf a. Inn.  

 

Carolin Untergehrer schloss ihre Ausbildung zur Technischen Systemplanerin – Elektrotechnische 

Systeme mit einem Notendurchschnitt von 1,5 an der Städtischen Berufsschule für Metall- und 

Elektrotechnik Regensburg ab. Ihr Ausbildungsbetrieb ist die Bauer Elektroanlagen Holding, Buchbach. 

 

Seine Ausbildung zum Elektroniker für Betriebstechnik bei der Uniper Energy Storage GmbH, Unterreit, 

schloss Paul Weber mit einem Notendurchschnitt von 1,4 ab.  

 

Eva Wimmer absolvierte die Ausbildung zur Staatlich anerkannten Heilerziehungspflegerin – „Bachelor 

Professional im Sozialwesen“ an der Fachschule für Heilerziehungspflege in Altenhohenau mit einem 

Notendurchschnitt von 1,4; ihr Arbeitgeber ist die Stiftung Ecksberg.  

 

 
 

Von links: Marlene Bauer, Carolin Untergehrer, Verena Bauer, Sabine Empl, Dominik Meier,  

Eva Wimmer, Michael Stettner, Susanne Tröstl, Bürgermeister Franz Ehgartner 

 

Text und Bild: Gemeinde Obertaufkirchen 
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Ehrung herausragender sportlicher Leistungen 
 

 
 
Neben der Schülerehrung konnte Bürgermeister Franz Ehgartner bei der Sportlerehrung für das 

abgelaufene Jahr 2023 auch einen jungen Gemeindebürger für seine Erfolge im Motorradsport 

auszeichnen.  

 

Valentin Folger sicherte sich im deutschen Yamaha R7 Cup 2023 souverän den Gesamtsieg. Bei den im 

Rahmen der Internationalen Deutschen Motorradmeisterschaften ausgetragenen zehn Rennen erreichte 

er sieben Mal den 1. Rang und zwei 2. Plätze. Die besten Fahrer aus 12 Nationen werden zudem am 

Ende der Saison zum Europäischen Superfinale eingeladen. Bei den beiden Wertungsläufen auf der 

MotoGP-Strecke im spanischen Aragón konnte sich Valentin Folger in der Gesamtwertung schließlich 

auch den Sieg im Yamaha R7 European SuperFinale sichern. 

 

Für diese Erfolge zeichnete der Bürgermeister Valentin Folger mit der Ehrennadel der Gemeinde aus. 

„Erfolg besteht darin, genau die Fähigkeit zu haben, die im Moment gefragt ist“, zitierte er den 

Unternehmer Henry Ford. „Als erfolgreicher Motorsportler wird Dir diese Erkenntnis nicht neu sein. 

Konzentration im richtigen Moment, Körperbeherrschung und Ausdauer gehören dazu, um erfolgreich zu 

sein. Oft sind es nur Bruchteile von Sekunden, die darüber entscheiden, ob man auf dem Siegerpodest 

steht oder nicht. Ich darf Dir zu den sportlichen Erfolgen gratulieren, die Du in der vergangenen Saison 

errungen hast. Die Gratulation geht natürlich auch an Deine Eltern, an Deine Betreuer und Sponsoren, 

die alle einen Anteil an Deinem sportlichen Erfolg haben. Nur wenn alle Rädchen im Team perfekt 

ineinandergreifen, werden die Voraussetzungen für sportliche Erfolge geschaffen.“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für seine sportlichen Leistungen ehrte Bürgermeister Franz Ehgartner Valentin Folger. 

 

Text und Bild: Gemeinde Obertaufkirchen 
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Standesbeamtin Christa Friesinger 

feiert 40-jähriges Dienstjubiläum 

 
 
Ihr 40-jähriges Dienstjubiläum im öffentlichen 

Dienst feierte die Verwaltungsinspektorin 

Christa Friesinger. Bürgermeister Franz 

Ehgartner gratulierte hierzu mit einer Urkunde 

sowie einem Büchergutschein und würdigte 

das Engagement und die Einsatzbereitschaft 

von Christa Friesinger.  

 

Christa Friesinger trat am 3. September 1984 

als Beamtin im mittleren nichttechnischen 

Dienst im Landratsamt Mühldorf a. Inn in den 

Verwaltungsdienst ein. Nach erfolgreichem 

Abschluss ihrer Ausbildung im Jahr 1986 war 

sie vier Jahre bei der Regierung von 

Oberbayern in der Hauptfürsorgestelle sowie 

im Referat für Personenbeförderung tätig.  

1990 wechselte sie als Sachbearbeiterin im 

Standesamt und im Bereich Öffentliche 

Sicherheit und Ordnung zur Marktgemeinde 

Buchbach.  

 

Zum 1. Oktober 1999 trat Christa Friesinger dann in den Dienst ihrer Heimatgemeinde Obertaufkirchen. 

Im Rathaus betreut sie seither das Standesamt, das Melde-, Pass- und Personalausweiswesen, das 

Gaststättenrecht sowie das Gewerbe- und Ordnungsamt und ist damit für viele Gemeindebürgerinnen 

und -bürger die erste Anlaufstelle in der Gemeindeverwaltung. Daneben zeichnet Christa Friesinger auch 

für die Abwicklung der Wahlen, für die Rentenberatung und für Soziale Angelegenheiten verantwortlich. 

Dabei übernimmt sie im Rahmen einer kommunalen Zweckvereinbarung seit 2010 auch die 

Rentenberatung und Kontenklärungsverfahren aus dem Bereich der gesetzlichen Rentenversicherung 

für das Gebiet der Gemeinde Buchbach. 

 

Bürgermeister Franz Ehgartner: „Als Standesbeamtin und ausgewiesene Fachfrau für das Wahlrecht,   

für das Pass- und Meldewesen und vor allem auch für Rentenangelegenheiten ist Christa Friesinger     

seit nunmehr 25 Jahren eine der Stützen der Gemeindeverwaltung. Trotz der breiten Vielfalt der von ihr 

betreuten Aufgaben zeichnet sie sich durch ihre fundierten Fachkenntnisse und ihre hohe 

Einsatzbereitschaft aus. Auch im Namen des Gemeinderates danke ich Christa Friesinger für die 

langjährige gute und stets loyale Zusammenarbeit, für ihr großes Engagement und für ihre Kollegialität.“ 
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Feierliche Unterzeichnung der Vereinbarung zur  

Trägergemeinschaft „Fokus Natur.Vielfalt.Isental“ 

 
 

Für das neue Gemeinschaftsprojekt "Fokus Natur.Vielfalt.Isental" schließen sich die Gemeinden 

Lengdorf, Dorfen, Schwindegg, Obertaufkirchen und Rattenkirchen, die Wildland Stiftung Bayern sowie 

der Landschaftspflegeverband Mühldorf e.V. (LPV) zu einer neuen Trägergemeinschaft zusammen. 

Ende 2023 wurde das Projekt "Natur.Vielfalt.Isental" erfolgreich abgeschlossen. Es hatte die Sicherung 

und Widerherstellung natürlicher Lebensräume entlang der Isen angestoßen. Auf dessen Grundlage 

entsteht nun mit Förderung durch den Freistaat Bayern auf Grundlage der Landschaftspflege- und 

Naturpark-Richtlinien ein neues mehrjähriges Projekt.  

 

Der Fokus, wie es im Projektnamen heißt, wird auf die Natur und Vielfalt im Isental gelegt. Als fachliche 

Schwerpunkte werden z.B. Wiesen mit heimischen Gräsern und vor allem Blumen angereichert und somit 

bunter und artenreicher. Zudem werden neue Weiden entstehen, welche mehr Struktur in die Landschaft 

bringen. Aufgelassene Torfstiche sollen als offene Kleingewässer umgewandelt werden. Sämtliche 

Maßnahmen sind auf freiwilliger Basis und sollen in guter Zusammenarbeit mit den Landwirten und 

Grundstückseigentümern umgesetzt werden. Die Freiwilligkeit und kooperative Zusammenarbeit 

zwischen Landwirtschaft, Kommunen und Naturschutz ist Grundlage der Arbeit. 

 

Das Projekt ist hierbei angewiesen auf Landwirte und Eigentümer, die Interesse an der Umsetzung von 

Maßnahmen im Sinne des Naturschutzes haben. Alle Maßnahmen sind freiwillig und werden über 

Projektmittel abgedeckt. Nach Bewilligung des Förderantrags, vermutlich im Herbst 2024, wird mit der 

Projektarbeit und der Umsetzung von Maßnahmen gestartet. Bei Interesse zur Maßnahmenumsetzung, 

Bereitschaft zur Mitarbeit, Fragen oder unverbindlichen Beratungsbedarf wenden Sie sich gerne an die 

Geschäftsstelle des LPV Mühldorf.  

 

 
 

von links: Markus Landsmann (Wildland-Stiftung), 2. Bürgermeister Hermann Bauer, Bürgermeister Roland Kamhuber, 

Bürgermeisterin Michèle Forstmaier, Monika Kurz (LPV Mühldorf), Bürgermeister Heinz Grundner, Landrat Max Heimerl,  

Ulrich Niederschweiberer (Bayerischer Bauernverband – KV Mühldorf), Bürgermeister Franz Ehgartner 
 

Text und Bild: Landschaftspflegeverband Mühldorf 
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Ferienprogramm: Jugendkulturmobil 2024 

 
 
Dieses Jahr fand das Sommer-JuKuMo (Jugendkulturmobil des Kreisjugendrings) unter dem Motto   

„Eine kunterbunte Reise durch Europa“ an der Schule in Obertaufkirchen statt. Vom 3. bis 6. September 

hatten die Kinder die Möglichkeit, sich spielerisch durch verschiedene Länder zu bewegen.  

 

Zunächst wurden Kennenlernspiele gespielt, 

damit Kinder und Betreuende sich kennenlernten. 

Dabei durften die Kinder z.B. ihren Koffer für die 

Reise durch Europa packen oder sich nach Alter 

und Größe etc. aufstellen. Danach durften sich 

die Kinder aussuchen, ob sie etwas basteln oder 

draußen spielen möchten. Die meisten Kinder 

waren begeistert beim Basteln dabei und 

machten sich venezianische Masken. Diese 

gestalteten sie nach eigenen Vorlieben mit 

Federn, Glitzer und verschiedenen Farben. 

Draußen konnten die Kinder ihre Lieblingslieder 

auswählen und tanzten dazu oder spielten mit 

verschiedenen Geräten, wie Pedalos oder Seilen 

zum Seilspringen. 

 

An den folgenden Tagen waren die Bilderrahmen sehr beliebt: 

die Kinder gestalteten weiße Bilderrahmen mit verschiedenen 

Materialien und konnten sich so eine bleibende Erinnerung 

mitnehmen. Auch verschiedene Spiele wie „Vier gewinnt“ wurden 

gespielt. Ebenfalls wurden verschiedene Kleider und Stoffe 

mitgenommen, mit denen die Kinder sich verkleiden konnten.   

Ein weißer Stoff erregte dabei besonders viel Aufmerksamkeit: 

Ein Kind hängte sich diesen wie ein Kleid mit Schleier um und 

feierte in einer von Kindern und Betreuern inszenierten 

spielerischen Hochzeit einen der Jungen im Jungendkulturmobil. 

Statt Blumen wurden Federn geworfen und das kunterbunte 

Jugendkulturmobil mit romantischer Musik versüßt.  

 

Die Kinder waren alle Tage mit viel Freude und Elan dabei, 

wodurch sowohl sie, als auch die Betreuer eine sehr schöne 

Woche zusammen auf einer kunterbunten Reise durch Europa 

genießen konnten.  

 

Text und Bilder: Kreisjugendring Mühldorf 
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Rückblick auf das Ferienprogramm 2024 

 
 
Es hat uns sehr gefreut, dass heuer wieder ein recht vielseitiges Ferienprogramm angeboten werden 

konnte. An den 16 angebotenen Veranstaltungen nahmen 229 Kinder und Jugendliche teil. Von der 

Gemeindeverwaltung wurden 108 Ferienpässe ausgestellt. Auch in diesem Jahr verliefen die 

Veranstaltungen wieder unfallfrei und die Kinder begeisterten mit Tatendrang und großem Interesse.  

 

Hier die einzelnen Anmeldungen für die verschiedenen Angebote: 

 

Datum Programm Teilnehmer 

29.07. – 02.08.2024 Ferienwerkstatt der Handwerkskammer Mühldorf/Altötting 0 

03.08.2024 „Gut Schuss“ 15 

07.08.2024 „Pumucklritt“ – Eltern-Kind-Ponywanderung 6 

10.08.2024 Minibagger-Turnier 40 

10.08.2024 Bewegung & Tanz 4 

17.08.2024 Werde zum Instrumentenbauer! 13 

17.08.2024 Feuerprobe 22 

20.08.2024 Erste Hilfe für Kinder 23 

20.08.2024 Sommermärchen Fußball 17 

21.08.2024 Meine kunterbunte Pony Welt auf Englisch:  

My colourful ponyworld 

3 

25.08.2024 „Voltigieren“ für Kinder 5 

31.08.2024 Bolznachmittag 15 

02.09.2024 Im Wunderland der Bienen 13 

02.09. – 07.09.2024 KISI Musical Days 7 

03.09.2024 Kräuterwanderung 29 

03.09. – 06.09.2024 Jugendkulturmobil 17 

 

Unser herzlicher Dank gilt all den Personen und Vereinen, die sich auch in diesem Jahr wieder in die 

Gestaltung und Verwirklichung des Ferienprogramms miteinbrachten, sich verschiedene Angebote 

überlegten und durchführten und somit ein abwechslungsreiches Programm anboten. Besonders den 

Betreuern und Eltern, die an den Veranstaltungen mitwirkten, ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 

 

Auch in diesem Jahr fand am Ende der Ferien wieder eine kleine Verlosung statt, heuer in Form eines 

Fotowettbewerbs zum Thema: „Mein Lieblingsplatzerl in der Gemeinde“. Egal, ob in freier Natur oder im 

eigenen Garten …, die Kinder durften fotografieren und einsenden, welcher Platz ihnen am besten gefiel. 

Ganz nach dem Motto: „Do bin i dahoam.“ Es erreichten uns viele lustige und interessante Fotos! 

 

Aus den zahlreichen Einsendungen wurden drei Gewinner durch eine Verlosung ermittelt. Die Kinder 

dürfen sich über Gutscheine des Restaurants „Zum neuen Faßl“ und Picknickdecken freuen. 

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner! 
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1. Platz: Tina Wandinger   /   2.  Platz: Amelie Krause   /   3.  Platz: Maximilian Stubenrauch 

 

Wir freuen uns schon jetzt auf das kommende Ferienprogramm mit überraschenden und spannenden 

Angeboten für 2025.  

 

Bis dahin eine gesunde und glückliche Zeit   

wünschen die Jugendreferenten der Gemeinde Obertaufkirchen 

 

 
 

Renate Folger   und   Michael Sedlmaier 
 

 
Die Siegerfotos: 

 

 

 
 
 

1. Platz – Tina Wandinger  2. Platz – Amelie Krause  3. Platz – Maximilian Stubenrauch 

Lieblingswanderung von Stift nach  Am Spielplatz, weil man da schön Fußballplatz des TSV Obertaufkirchen 
Bogenberg und Manhartsberg mit  schaukeln und sich austoben kann 
schönen Alleen und Blick bis nach 
Schönbrunn 
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Muskelkater in der Grundschule  

 
 
In der Sportwoche vor den Sommerferien gab es jeden Tag spannende sportliche Aktivitäten, die den 

Schülerinnen und Schülern viel Freude bereiteten und sie körperlich herausforderten. 

 

Die Woche startete mit einem aufregenden Spendenlauf. Die Kinder zogen ihre Laufschuhe an und 

drehten motiviert ihre Runden auf dem Schulgelände. Für jede gelaufene Runde sammelten sie Spenden 

für einen guten Zweck, was den Lauf zu einer besonders bedeutungsvollen Veranstaltung machte. Die 

Begeisterung war groß, und viele Kinder liefen mehr Runden als je zuvor. 

 

Am Dienstag und Mittwoch verwandelte sich die 

Sportwoche in ein Schwimmabenteuer. Die Schülerinnen 

und Schüler hatten die Möglichkeit, ihre Schwimmkünste im 

nahegelegenen Schwimmbad zu verbessern. Unter 

Aufsicht übten sie verschiedene Schwimmtechniken, 

sprangen mutig vom Beckenrand und veranstalteten lustige 

Wasserwettbewerbe. Das kühle Nass sorgte für viel Spaß 

und Erfrischung. 

 

Der Höhepunkt der Sportwoche waren die 

Bundesjugendspiele am Donnerstag. Auf dem Sportplatz 

zeigten die Kinder ihr sportliches Können in Disziplinen wie 

Sprint, Weitsprung und Ballwurf. Angefeuert von ihren 

Mitschülern und Lehrern gaben sie ihr Bestes, um 

persönliche Bestleistungen zu erzielen. Die Freude und der 

Stolz über die erbrachten Leistungen waren überall spürbar. 

 

Zum krönenden Abschluss der Sportwoche fand der Tag 

der Vereine statt. Verschiedene lokale Sportvereine stellten 

ihre Sportarten vor und luden die Kinder dazu ein, diese 

auszuprobieren. Ob Fußball, Tennis, Basketball, 

Tischtennis oder Laufen – für jeden Geschmack war etwas 

dabei. Die Schülerinnen und Schüler hatten die Gelegenheit, 

neue Sportarten kennenzulernen und vielleicht sogar ein 

neues Hobby zu entdecken. Die Vertreter der Vereine 

erklärten geduldig die Grundlagen und sorgten dafür, dass 

alle Kinder mit Begeisterung dabei waren. Vom Elternbeirat 

wurden Wassermelonen als leckere Erfrischung vorbereitet. 

 

Insgesamt war die Sportwoche ein voller Erfolg und bot den Kindern viele unvergessliche Erlebnisse und 

die Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen und neue Fähigkeiten zu entdecken. 

 

Text und Bilder: Grundschule Obertaufkirchen 
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Eltern-Kind-Turnen bietet Knaxiade an 

 
 
Liebe Eltern,  

mein Name ist Veronika Brenner und ich biete hier in der Gemeinde das 

Eltern-Kind-Turnen an. In Zusammenarbeit mit der Sparkasse möchte ich die 

Knaxiade in unsere Eltern-Kind-Turnstunde holen. 

 

Worum geht es beim Projekt „Knaxiade“? 

Die Knaxiade soll Abwechslung in die Bewegungserziehung der Kinder 

bringen. Es soll erreicht werden, die Kinder zu mehr Bewegung zu motivieren. 

Die Sparkasse fördert dieses Projekt seit über 30 Jahren. Sie will damit verhindern, dass Kinder an 

Bewegungsmangel leiden und die dadurch entstehenden Folgeerscheinungen minimieren. 

 

Aus diesem Grund möchte ich eine besondere Eltern-Kind-Turnstunde anbieten. 

Unter dem Motto: „Bewegung macht Spaß!“ werde ich anhand des Knaxiade-Skripts verschiedene 

Stationen aufbauen. Jedes Kind bekommt am Anfang einen Laufzettel und muss anhand des Laufzettels 

die Stationen bewältigen. Am Ende gibt es eine Siegerehrung mit Urkunde und Medaille für alle 

Teilnehmer. Dabei steht nicht der Wettkampf im Vordergrund, sondern der Spaß an der Bewegung! 

 

Zielgruppe:  Kinder von 3 bis 5 Jahren (in Begleitung eines Elternteils) 

Wo:   Turnhalle Obertaufkirchen 

Wann:     am Samstag, den 23. November 2024     

                          09:00 Uhr:  Zugang zu den Umkleiden 

                          ca. 09:15 Uhr:  Begrüßung und kurze Einweisung 

  ca. 09:30 Uhr:  Beginn der „Knaxiade“ 

    ca. 11:30 Uhr:  geplante Siegerehrung 

 

Anmeldung bei Veronika Brenner, Tel. 0151 / 56 10 629. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

 

Das Gruppenfoto, das am Ende der Siegerehrung gemacht wird, wird im Gemeindeblatt und im „Inn-

Salzach-Blick“ veröffentlicht. Ich würde mich freuen, wenn alle Teilnehmer/innen auf diesem Foto sind. 

 
Text: Veronika Brenner 

 
 

Rücklieferungszeiten für Reisepässe 

 
 

Da es bei der Beantragung von Reisepässen immer noch zu Lieferzeiten von derzeit mindestens 8 - 10 

Wochen kommt, ist es empfehlenswert, bei Buchung oder Planung einer Reise schnellstmöglich die 

nötigen Dokumente zu beantragen. Die Möglichkeit einer Bestellung im Express-Verfahren ist weiterhin 

möglich, allerdings mit einem Zuschlag von 32 Euro verbunden. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
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Herbstprogramm 2024 
der VHS Schwindegg-Buchbach-Obertaufkirchen 

 
 
Auch im Herbst 2024 bietet die VHS Schwindegg-Obertaufkirchen-Buchbach wieder ein spannendes 

Programm an. Das detailliert beschriebene Herbstprogramm ist im Internet unter www.vhs-sbo.de 

verfügbar, kann aber auch im Programmheft, das an den bekannten Stellen in Schwindegg, Buchbach 

und Obertaufkirchen ausliegt, nachgelesen oder bei der vhs-Geschäftsstelle nachgefragt werden. 

Neben den Kursen, die sich über mehrere Wochen hinwegstrecken und schon begonnen haben, finden 

in den nächsten Wochen folgende Veranstaltungen statt, die sich nur über einen Abend oder einen 

Vormittag erstrecken: 

 

Familienforschung 

Für alle, die eine Familienforschung beginnen wollen, wird an Beispielen 

aufgezeigt, welche Quellen für welche Zeiträume hierfür zur Verfügung stehen 

und in welchen Arbeitsschritten man sinnvollerweise vorgehen sollte. Es werden 

keine Vorkenntnisse benötigt. 

 

Dienstag, 08.10.2024, 19:00 - 21:00 Uhr 

Prof. Joachim Wild 

Obertaufkirchen, Grundschule, Aula 

 

 

Weidenrund in verschiedenen Größen 

Flechten Sie aus Weiden ein Weidenrund, das man als Grundlage für Gestecke 

und allerlei kreative Deko für drinnen und draußen passend zu den Jahreszeiten 

gestalten kann, oder in gleicher Technik auch noch etwas für die Futterversorgung 

unserer gefiederten Freunde. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 

 

Donnerstag, 10.10.2024, 19:00 - 22:00 Uhr (Anmeldeschluss: 26.09.2024) 

Angela Schreier 

Buchbach, Kulturhaus, Bistro, Schulstr. 4 

Bitte mitbringen: Baumschere, altes Handtuch, Topf oder Schüssel mind. 15 cm hoch und mit 

weiter Öffnung, 3 Schnüre mit mind. 1 m Länge, Flach- oder Rundzange (falls vorhanden) 

 
Wildkräuterführung und Verarbeitung im Garten 

Hier werden Möglichkeiten gezeigt, wie Kräuter verarbeitet und genutzt werden 

können, und Vorschläge zur vielseitigen, kreativen Verwendung für eine 

aufgewertete tägliche Ernährung (Salate, Suppen, Panaden, Aufstriche, etc.) 

gemacht. Anschließend gemeinsame Brotzeit. 

 

Samstag, 12.10.2024, 14:00 - 16:00 Uhr 

Rosmarie Schneider 

Obertaufkirchen, Wendenheim 13 

http://www.vhs-sbo.de/
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Notfalltraining für Pflegende/pflegende Angehörige  

Der Kurs behandelt spezielle Notfallsituationen in der häuslichen Pflege und im 

Seniorenalter. Themen sind u.a. Schlaganfall, Herzinfarkt, Stürze, Atemnot und 

Diabetes-Notfälle sowie Handlungsstrategien beim Absetzen von Notruf, 

Verstehen der Rechtslage, Darstellung der weiteren Maßnahmen, 

Interpretationen von Betreuungsvollmacht und Patientenverfügung.  

 

Montag, 14.10.2024, 17:00 - 21.30 Uhr 

Ramona Spitzenberger, Notfallpartner Isental 

Schwindegg, Mühldorfer Str. 47, Bildungszentrum Notfallpartner im Isental 

 
Vollwerternährung Oktober 

Hier dreht sich alles um den Herbst mit seiner Vielfalt an tollen Gemüsen und 

Früchten. Wir bereiten Rote Bete-Carpaccio, bunten Weißkohl-Frischkostsalat, 

Kürbisspalten, Ofengemüse, Birnencreme und Apfelkuchen zu. Alles vollwertig 

und richtig lecker. Daneben gibt es noch viel Wissenswertes aus der Vollwertküche. 

 

Dienstag, 15.10.2024, 19:00 - 21.30 Uhr 

Anja Senkbeil 

Buchbach, Grund- und Mittelschule, Schulküche, Schulstr. 2 

Bitte mitbringen: Schürze und Behälter für Reste 

 
Töpfern - Eine Lichterstadt bauen 

Mit einem einfachen oder einem batteriebetriebenen Teelicht bestückt sorgt Ihr in 

Handarbeit aus Ton gefertigtes Lichthaus für eine wohlige Atmosphäre am Abend 

- vor allem in der Vorweihnachtszeit, es ist aber auch tagsüber und ohne Kerze 

ein hübsches Dekoelement. 

  

Mittwoch, 23.10.2024, 19:00 - 21.30 Uhr (Anmeldeschluss: 15.10.2024) 

Angela Schreier 

Schwindegg, Grundschule, Werkraum 

Bitte mitbringen: Kleines Messer, Lineal, Zeitung, Tesa 

 
Töpfern einer Auflaufform 

Lernen sie im Kurs die Plattentechnik kennen und formen sie eine Auflaufform 

nach eigenen Vorstellungen. Die Gestaltung ist individuell: bemalen sie die Form 

oder verschönern sie diese mit der Spritztechnik. Es sind keine Vorkenntnisse 

erforderlich! 

 

Donnerstag, 21.11.2024, 19.00 - 21.30 Uhr (Anmeldeschluss: 14.11.2024) 

Angela Schreier 

Schwindegg, Grundschule, Handarbeitsraum 

Bitte mitbringen: Messer, Pinsel, Schere 
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Vollwerternährung Dezember 

Auch die Winterküche hat so einiges zu bieten. Wir werden einen Fenchelsalat, 

einen Rotkohl-Frischkostsalat, Linsen-Kürbistaler, ein Kichererbsen-Pilz-Gericht, 

Mokkacreme und eine Linzertorte zubereiten. Vollwertig, richtig lecker und einfach. 

Viel Wissenswertes über die Vollwertküche gibt es noch dazu. 

 

Dienstag, 17.12.2024, 19.00 - 21.30 Uhr 

Anja Senkbeil 

Buchbach, Grund- und Mittelschule, Schulküche 

Bitte mitbringen: Schürze und Behälter für Reste 

 
Aufruf zur Mitarbeit 

Zur Erweiterung unseres Kursprogramms suchen wir auch in Obertaufkirchen motivierte und engagierte 

Dozenten aus den verschiedensten Bereichen (Gesundheit und Ernährung, Sprachen, Technologie, 

Kultur, Gestalterisches, etc.). Gerne können Sie auch erste Ideen mit uns besprechen. Wir freuen uns 

auf Sie! 

 

vhs Geschäftsstelle 

Die vhs-Geschäftsstelle ist jeden Dienstag und Donnerstag zwischen 14:00 und 16:00 Uhr geöffnet.       

Sie können uns aber auch außerhalb dieser Zeiten eine Nachricht per E-Mail schicken oder übers Telefon 

auf Band sprechen.  

 
Kontakt 

Volkshochschule Schwindegg-Buchbach-Obertaufkirchen e.V. 

Geschäftsstelle, Mühldorfer Straße 54, 84419 Schwindegg 

Telefon: 08082 1817, Fax: 08082 947078 

E-Mail: vhs.schwindegg@iiv.de 

Internet: www.vhs-sbo.de 

 

Text: VHS Schwindegg-Buchbach-Obertaufkirchen e.V., Bernhard Huber 

 

 

Nachmieter für eine 2-Zimmer Wohnung am Kirchplatz 10 gesucht 

 

Die Gemeinde sucht einen Nachmieter für eine sanierte und modernisierte 2-Zimmer-Wohnung mit einer 

Wohnfläche von 93,00 m²; die Wohnung befindet sich im 1. Obergeschoss des Anwesens Kirchplatz 10 

in Obertaufkirchen. In dem Gebäude finden Sie auch eine Hausarztpraxis, eine Praxis für Naturheilkunde 

und eine Bäckerei. 

 

Die Kaltmiete liegt bei einem attraktiven Preis von 6,80 €/m². Die Einbauküche kann bei Interesse vom 

Vormieter abgelöst werden. 

 

Die Wohnung ist ab dem 01.11.2024 verfügbar und wartet auf Sie! Wenn Sie Interesse an dieser schönen 

Wohnung haben, laden Sie sich auf www.obertaufkirchen.de unter der Rubrik „Aktuelle Nachrichten und 

Bekanntmachungen“ den Bewerberbogen Wohnungsbewerberantrag.pdf (obertaufkirchen.de) herunter 

und senden Sie diesen ausgefüllt an die E-Mail-Adresse gemeinde@obertaufkirchen.de . 

http://www.vhs-sbo.de/
http://www.obertaufkirchen.de/
https://www.obertaufkirchen.de/fileadmin/Gemeinde/Dateien/Aktuelles/Wohnungsbewerberantrag.pdf
mailto:gemeinde@obertaufkirchen.de
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Abfallentsorgung 

 
 

 

 

Problemmüll: 

 

Die nächste Sammlung findet am Dienstag, 15. Oktober 2024, statt. 

Das Mobil befindet sich in der Zeit von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr am 

Parkplatz Sportplatz in Obertaufkirchen. 

 

Dort können Sie haushaltsübliche Mengen an Problemabfällen (ca. 30 l) abgeben. Bei größeren Mengen 

wenden Sie sich bitte rechtzeitig an das Team der Abfallwirtschaft am Landratsamt Mühldorf a. Inn. 

Zum Problemmüll gehören beispielsweise Lacke, lösungsmittelhaltige Farben und Klebstoffe, Holzschutz- 

und Abbeizmittel, Rostschutz- und Imprägniermittel, Spraydosen mit Inhalt, Feuerlöscher bis 20 kg, 

Pflanzenschutzmittel, chemische Abfälle, Putzmittel usw. 

Informationsblätter hierzu liegen in der Gemeindeverwaltung auf. 

 

Genauere Informationen erhalten Sie unter  

https://www.lra-mue.de/umwelt-klimaschutz-und-energie/abfallwirtschaft/problemmuell  

 

 

 

 

Sperrmüll: 
 

Die nächsten Abholtermine sind wie folgt festgelegt: 

 

19. bis 29. November 2024   

(→ Annahmeschluss beim Landratsamt Mühldorf a. Inn:  25. Oktober 2024) 

 

10. bis 20. Dezember 2024  

(→ Annahmeschluss beim Landratsamt Mühldorf a. Inn: 15. November 2024) 

 

Sperrmüllschecks können für 30,00 € pro Stück bei der Gemeindeverwaltung erworben werden.  

Ein Scheck berechtigt zur Entsorgung von maximal 3 m³ Sperrmüll bzw. 300 kg bei Selbstanlieferung. 

 

Die Sperrmüllschecks müssen 15 Tage vor dem jeweiligen Termin im Landratsamt Mühldorf a. Inn 

(Abfallwirtschaft) eingegangen sein, sonst gehen diese in die folgende Sammeltour. 

 

Genauere Informationen erhalten Sie unter  

https://www.lra-mue.de/umwelt-klimaschutz-und-energie/abfallwirtschaft/sperrmuell 

 

 

https://www.lra-mue.de/umwelt-klimaschutz-und-energie/abfallwirtschaft/problemmuell
https://www.lra-mue.de/umwelt-klimaschutz-und-energie/abfallwirtschaft/sperrmuell
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Aufruf des Elternbeirats: Schulweghelfer gesucht 
 

 
 

Die dunkle Jahreszeit steht vor der Tür und da liegt uns die Sicherheit 

unserer Kinder noch mehr am Herzen! 

 

Rund 25.800 Kinder verunglücken jährlich in Deutschland im 

Straßenverkehr. Die meisten Unfälle passieren auf dem Schulweg.  

Und trotz Ampel brauchen wir dringend Schulweghelfer! Denn eine Ampel 

kann keine Rangelei schlichten und auch nicht bei einem Sturz direkt an 

der Straße aufhelfen. 

 

Liebe Obertaufkirchner, es ist nicht mal eine Stunde in der Woche, die wir euch brauchen. Aber ein 

Kinderleben kann in ein paar Sekunden vorbei sein. Es dürfen auch gerne Omas und Opas, Tanten oder 

Onkel die Sicherheit unserer Obertaufkirchner Kinder unterstützen. 

 

Und nichts geht über ein Kinderlächeln und einem kleinen „Guten Morgen“ oder ein Witzchen am Mittag, 

weil ja jetzt Gott sei Dank die Schule aus ist. 

 

Wir danken euch ganz herzlich! Euer Elternbeirat der Grundschule Obertaufkirchen! 

 

Meldet euch gerne bei Rebekka Schneider, Tel. 0163/7965259 

oder bei Sonja Schwarzenböck, Tel. 0172/8378157 

 
 

Christbaum für den Schulplatz in Obertaufkirchen gesucht 
 

 
 

Bisher erstrahlte jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit ein Christbaum auf dem Vorplatz unserer Schule in 

Obertaufkirchen. Heuer sind wir noch auf der Suche nach einer schönen Tanne oder Fichte, die wieder 

diesen Platz einnehmen soll. Vielleicht steht bei Ihnen auf dem Grundstück so ein Baum, der eventuell 

schon zu groß gewachsen ist oder aus einem anderen Grund entfernt werden soll. Das wäre vielleicht 

genau unser Christbaum für die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit. Sollten Sie sich 

angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung unter Tel. 08082/9303-12. 

 
 

Obertaufkirchen, September 2024 
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Gemeinde Obertaufkirchen 
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